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Fetscherstr. 74

01307 Dresden
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Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin

Mittwoch, 7. Mai 2014

Beginn: 19:00 Uhr 

Universitätskinderklinik
Haus 21, Hörsaal

31. Pädiatrischer 

Fortbildungsabend

Anfragen und Anregungen richten Sie bitte an:

Chefsekretariat der Klinik und Poliklinik für 
Kinder- und Jugendmedizin des 
Universitätsklinikums Dresden

Telefon: 0351/458 2440 oder -2508
Fax: 0351/458 4384 

kik@uniklinikum-dresden.de 



Programm Referenten

PD Dr. med. Rolf Beetz
Klinischer Schwerpunktbereich pädiatrische 
Nephrologie, Universitätsmedizin Mainz, 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin

OA Dr. med. Thomas Haufe
Kinderradiologe, Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin des Städtischen Krankenhauses 
Dresden-Neustadt

Dr. med. Kathrin Brommer

Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin des Universitätsklinikums
Carl Gustav Carus Dresden

Fortbildungspunkte wurden bei der Sächsischen
Landesärztekammer beantragt. 

Einladung

Prof. Dr. med. R. Berner
Direktor der Klinik und 
Poliklinik für Kinder- und                 
Jugendmedizin 
des UKD                    

Dr. med.  S. Nolte-Buchholtz
Oberärztin der Klinik und 
Poliklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin des  UKD

Programmvorschau:

Der nächste Fortbildungsabend findet am 
Mittwoch, den 24.09.2014 um 19:00 Uhr mit dem 

Thema „Das fiebernde Kind, 
Referent Herr Prof. T. Niehues (Klinikum Krefeld) 

statt.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zu unserem 31. Pädiatrischen
Fortbildungsabend einladen, an dem wir uns mit dem
praktisch wichtigen Thema Harnwegsinfektionen (HWI)
und vesikoureteraler Reflux aus pädiatrisch-
nephrologischer Sicht befassen wollen.

Die HWI ist eine der häufigsten Infektionskrankheiten im
Kindesalter u. gleichzeitig eine Diagnose, die uns immer
wieder vor zahlreiche Fragen stellt: Welche Akuttherapie
ist angemessen? Wie kann man Rezidive vermeiden?
Welche Diagnostik ist notwendig? Steckt ein
vesikoureteraler Reflux dahinter? Ist das Risiko für
Nierenparenchymdefekte erhöht? Ist eine Reinfektions-
prophylaxe indiziert? Wann soll wie operiert werden?

Mit Herrn Privatdozent Dr. Beetz aus Mainz konnten wir
den vielleicht exponiertesten Spezialisten für diese
Fragestellungen in Deutschland gewinnen. Herr PD Dr.
Beetz leitet den klinischen Bereich Pädiatrische
Nephrologie in Mainz und beschäftigt sich seit vielen
Jahren mit den Schwerpunkt Harnwegsinfektion und
vesikoureteraler Reflux bei Kindern. Er ist nicht nur
federführender Autor vieler Leitlinien und des
entsprechenden Kapitels im DGPI-Handbuch, er ist auch
gefragter und mit großer Euphorie gefeierter Referent bei
den großen kinderärztlichen Fortbildungsveranstaltungen
wie dem jährlichen PädiatrieUpdate. Insofern erwartet
Sie ein interessantes Thema mit einem exzellenten
Referenten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

31. Pädiatrischer Fortbildungsabend
7. Mai 2014

19:00 Begrüßung
Reinhard Berner

19:10 – 20.00 Harnwegsinfektion und 
Vesikoureteraler Reflux -
Konsequenzen aktueller
Leitlinien für die Praxis

Rolf Beetz

20:00 – 20:15 Sonographische
Refluxprüfung
Thomas Haufe

20:15 – 20:30 Infektiöse Nephritis ohne 
Leukozyturie?

Kathrin Brommer

Im Anschluss sind Sie recht herzlich zum Buffet in 
der Gartenhalle eingeladen.

Dr. med. G. Heubner
Chefarzt der Klinik für 
Kinder- und Jugend-
medizin des Kranken-
hauses Dresden-Neustadt               


